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Cornelius Aschermann
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Geier einfach nicht totzukriegen
Alle Jahre wieder bricht eine VV über uns herein. Neben

diverseνblichen Berichten, was an unserer Hochschulea so or-

dentlich schief läuft, was unsere Mitarbeiterb in den Gremien

angestellt haben, und wofür unser aller Lieplinxfachschaft alles

Geld ausgegeben hat, kamen auch interne Meinunxverschieden-

heiten an die Oberfläche.

Es brach mal wieder ein fachschaftsinterner Grabenkampf los.

Verdient nun die Geier-AG den Status einer AG? Kann der

Geier nicht als AK weitergeführt werden? Wer soll den Geier

schreiben? Wer gibt dem Geier vor, was er zu schreiben hat?

Welche Position soll der Geier einnehmen?

Es war nie davon die Rede, daß der Geier komplett abgeschafft

werden würde. Um Himmels Willen, wo kämen wir denn da hin!

Aber ob das bei allen diskutierenden Parteien angekommen ist,

blieb weitestgehend unklar.

Es scheint wohl Menschen zu geben, die den Geier als Propa-

gandablatt der aktiven Fachschaft mißverstehen. Dabei sind wir

doch autonom. Wir lassen uns eigentlich nur ungern von außen

vorschreiben, was wir nun abzudrucken haben, oder eben auch

nicht. Nein! Nicht einmal von unserer eigenen Geiersitzung!

Jetzt habe ich es schon wieder getan, ich habe wieder die böse

Trennlinie gezogen, zwischen der aktiven Fachschaft und uns,

der Geierredaξonssitzung. Dabei sind wir doch gerade dazu

da, ein Ohr für alle Belange, ob interessant oder aufgegesse-

nes Butterbρt, offenzuhalten.

Ja, und manchmal machen wir auch einen Meinunx- und Fer-

tigmachartikel, selbstverständlich parteiergreifend und absolut

unfair, und drucken den ab. Nicht umsonst sind wir der Geier!

Wir schreibeνber den neuen Dienstwagen vom unserem Rektor,

übers Studifest, über rote Sterne auf Pullovern und Partys, über

Senatoren. Nichts und niemand bleibt vor uns verschont.

a Elite
b aktive Fachschaftler, ja sowas gibt’s!!

Wenn uns gerade mal der Sinn danach steht, bringen wir auch

interessante inhaltsgefüllte Artikel. Neuerungen in POsa, wich-

tige Termine die Studis unbedingt nicht verpassen dürfenb, was

frisch auf der Fachschaftssitzung ausgebrütet wurde, wann wir

das näxte Mal über die Vergabe eurer aller Ruderbeiträge reden

und hinterher, was dabei rumgekommen ist, und ϕles mehr.

Fragt sich nur, wo wir alle diese Infos hernehmen sollten. Wir

sollten mal anfangen mit unserer Umgebung zu reden. Warum

reden wir nicht mit anderen, oder ϕl wichtiger, warum redet

keiner mit uns? Wer was Tolles aus der Hochschule erfährt,

sollte direkt zu uns kommen, damit alle Studis davon erfahren,

und nicht nur die, die es geschafft haben in Gremien zu kom-

men. Der Durchschnittsstudi weiß wahrscheinlich nicht, daß es

vielleicht einen Erweiterungsbau E2,5 und sogar einen E3 im In-

fozentrum geben wird oder daß die Fachschaft dort inzwischen

einen neuen Raum mit outgesourceten Sprechstunden hat.

Leute, redet miteinander!

In diesem Stil wurden auf der VV diesmal sogar scharfge-

machte Wattebäusche ausgepackt, und damit um sich ge-

worfen. Es wurden persönliche Erklärungen nach §12 der

Geschäftsordnung des Studierendenparlaments von Kriegspar-

teien abgefeuert, eine schlechter als die andere.

Im Eifer des Gefechtes mußten wichtige Punkte, wie zum

Beisπel unser Haushalt oder das Aktionspρgramm auf Wider-

ruf, auf 10 Minuten gekürzt oder kompletτ f eine außerordent-

liche VV ausgelagert werden. Ich schließe heute mit dem Auf-

ruf: Leute, kommt alle zur außerordentlichen VV. Eine ofϕzielle

Einladung mit genauem Ort und Termin wird folgen, hier

im Geier, als Aushang, auf unserer HP, und unseren anderen

ofϕziellen Kanälen. wattebauschGeier nobu

a sag bloß, du hast noch nie deine Prüfungsordnung gele-
sen!?*pfui**böse*
b Görgeln ist schön, Görgeln macht Spaß. . .

Geht zur außerordentlichen Vollversammlung!



Termine
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ Mo-Fr 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ Überall: 22∞ Uhr–Schrei.

Jenseits des Tellerrandesa

Hallo, wir sind das Interdisziplinäre Diskussionsforum, kurz

IDFb. Das IDF ist eine von zur Zeit fünf AGen in unserer

Fachschaft. Unser Ziel ist es, sich mit Themenbereichen unserer

Fächer kritisch auseinanderzusetzen. Dazu organisieren wir Vor-

träge und Diskussionen, die diese unter sozialem, gesellschaftli-

chem oder φlosoφschem Blick behandeln. Wir wollen über den

naturwissenschaftlichen Tellerrand hinausschauen und treffen

uns dazu jede Woche zu einer Sitzungc, in der wir uns mit dem

Finden von Themen, Auftreiben von Vortragenden und der Or-

ganisation der Veranstaltung beschäftigen.

Für unseren nächsten Vortrag im Januard haben wir Alvar Freu-

de vom Arbeitskreis Zensur eingeladen. Dabei wird es darum ge-

hen, was moderne Zensur ist und inwieweit freiheitlich genannte

Gesellschaften wie die unsere aktuell davon bedρt sind.

Wir sind aber wie immer auf der Suche nach neuen Themen

und freuen uns über gute Ideene. In diesem Semester wer-

den außerdem einige von uns aussteigen, weil ihr Studium sich

dem Ende entgegen neigt. Wir würden uns freuen, wenn Ihr

einfach einmal zu einem Treffen in der Fachschaft vorbeikom-

men und Freude daran φnden würdet, mit uns zu arbeiten.

InterdisziplinärGeier Jacob

a Nein, hier geht es ausnahmsweise mal nicht um die Qualität des
Mensaessens.
b Für alle, die uns noch nicht kennen, folgt jetzt die obligatorische Vor-
stellung unserer Arbeit, alle anderen dürfen gleich zum nächsten Absatz
springen
c Den genauen Termin gibt es in Kürze auf der Fachschaftshomepage
d Genauer: Am 21.1.. Über Ort und Uhrzeit werdet Ihr rechtzeitig hier
informiert werden.
e Feedback und Ideen nehmen wir gerne auf unseren Sitzungen oder auch
per Mail an idf@fsmπ.rwth-aachen.de entgegen.

Watt is en Dampfmaschien?
Diesen Termin solltet ihr euch für die näχten Wochen auf jeden

Fall schon mal vormerken. Wie jedes Jahr zeigt das Φlmstudio

der RWTE2H Aachen auch diesmal Die Feuerzangenbowle. Die-

ses traditionelle Event ϕndet diesmal am 20. November statt.

Erstmalig wird dies sogar in festlicher Umgebung in der Aula

1 möglich sein. Maschis müssen da natürlich draußen bleiben,

denn der Hausmeister war letztes Mal echt angeπssta. Besonders

die Erstis sollten sich Pfeifferb und Konsorten auf gar keinen Fall

entgehen lassen. Übrigens: Der Vorverkauf ist bereits im vollen

Gange! RühmannGeier Marlin

a Das ist in diesem Konteχt wörtlich zu nehmen
b Mit drei “f”!

Gratis Fleischbeilage
Die Köche unserer geliebten Mensa haben sich letztens ei-

ne ganz ausgefeilte Delikatesse ausgedacht. Vollkommen gratis

und quasi als kleine Überraschung für Zwischendurch gab es...

knusprig gebratene Maden! Von dem sie umgebenden Reis nur

vom geschulten Auge zu unterscheiden, sorgten sie für einen

angenehmen, deftigen Nachgeschmack des fürstlichen Mittags-

mahls. So schnell werden die lieben Studenten dieses Essen

ganz sicher nicht vergessen! Wir danken dem Studentenwerk

herzlich, dass sie so fürsorglich wie Mutti für unser leibliches

Wohl sorgen.

Fρes Fressen! LeckerGeier Marlin

Flughilfe
Es wird dunkel, der Herbst bricht herein, nachts ist es kälter

als draussen. Doch einer ist nicht tot zu kriegen und steigt

wie ein Phoenix aus der Asche.a Doch wie jedes Neugebore-

ne braucht auch das neu geschluepfte Geier-Küken ein wenig

Flughilfe. Der Geier schreibt sich fast von selbstb - es braucht

also nur noch euch, damit er auch sanft in die Hörsäle gleitet.

Also: Helft mit, den Geier fliegen zu lassen!c Das ist ganz ein-

fach: Alles was ihr tun müsst ist euch Montag morgensd einen

Stapel der aktuellen Ausgabe des Geiers in der Karmanstr. 7

abzuholene und in einer Vorlesung eurer Wahl die Komilito-

nen mit dem neusten Gehirnschmaus und Anti-Einschlafpaπer

zu versorgen. Wer jetzt denkt, “warum sollte ich was den ma-

chen?”, dem sei gesagt: Hey, du liest das hier, musst du dich

das echt noch fragen?! Und es gibt immer noch den guten alten

Klassikergrund: DU hast so die einmalige Chance, den Comic

zuerst zu lesen! FlugschulGeier Cornelius+Feliχ

a der Geier hat ein fast rundumerneuertes Kollektiv
b als ob...
c Also den Geier bis zu euren Kommilitonen zu tragen.
d da ist der Geier gerade aus der Asche gestiegen.
e Wenn die Tür zu ist, nehmt die rechts daneben, ganz oben sind die
Treppenhäuser verbunden


